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09:00 – 17:00
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Programm 

Ab 08:30 Ankunft und Einschreibung

09:00 − 09:10 Begrüßung und Einführung

09:10 − 10:10 Vortrag: Dr. Andrea Fiedler

10:10 − 10:30 Pause

10:30  − 11:30 Vortrag: Janka Heller

11:30  − 11:45 Praktisches Beispiel

11:45 − 12:00 Erklärungen zu den 
Workshops am Nachmittag

12:00 − 13:00 Mittagspause

13:00 − 13:20 Verdauungsspaziergang 
nach Hollenfels zu den 
Workshops

13:20 − 14:50 Workshop A in Hollenfels

14:50 − 15:05 Pause

15:05 − 16:35 Workshop B in Hollenfels

16:35 − 17:00 Feuer und Abschlusspunsch 
in Hollenfels

17:15 Shuttle Hollenfels- 
Mersch Gare

Workshops

13:00 – 17:00 

Centre SNJ Hollenfels 
Rue de château  
L-7435 Hollenfels

Konferenz

08.30 – 12:00

Centre SNJ Marienthal  
Rue de Keispelt 
L-7411 Marienthal



Ein Shuttle-Bus wird 
morgens von Mersch nach 
Marienthal und nach den 
Workshops  von Hollenfels 
nach Mersch organisiert.

ANREISE: 08:10 von 
Mersch Gare nach 
Marienthal, Ankunft gegen 
08:30 im Marienthal

ABREISE: 17:15 von 
Hollenfels nach Mersch 
Gare, Ankunft gegen 17:30 
in Mersch Gare
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Wichtige Infos

Die Workshops finden 
alle in Hollenfels statt. 

Nach dem Mittagessen 
machen wir uns zu 
Fuss auf den Weg 
nach Hollenfels.

Nach den Workshops 
haben wir einen 
gemeinsamen Abschied 
bei Feuer & Punsch.

Die Workshops finden draußen statt, 
demnach bitten wir Sie für wetterfeste 
Kleidung und Schuhe zu sorgen! 

Bei starkem Regen stehen 
Unterstellmöglichkeiten zur Verfügung.
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Vortrag 1

Naturbeziehung und 
Beziehungsraum Natur

Dr. Andrea Fiedler – Diplompädagogin, 
Beraterin und Dozentin im Bereich BNE

Mensch und Natur stehen in 
wechselseitigem Austausch. Welche 
Bedeutung hat die Natur für Kinder? 
Warum ist Naturbeziehung überhaupt 
wichtig?

Welche Möglichkeiten für den 
Beziehungsaufbau bieten sich in der 
Natur? Und warum ist sie heute mehr 
denn je unverzichtbarer Bestandteil eines 
Bildungskonzeptes? 

Der Vortrag gibt Denkanstösse zu der 
Lebensrealität von Kindern heute 
und den zukünftigen Anforderungen 
für Erziehende, sie auf ihrem Weg zu 
begleiten.

Vortrag 2

Mut tut gut!

Die Bedeutung von Risiko 
& Wagnis für die kindliche 
Entwicklung

Janka Heller – Leiterin der BAG, 
Bundesarbeitsgemeinschaft für Haltungs- 
und Bewegungsförderung e.V

Die selbstständige Bewältigung von 
risikoreichen Bewegungssituationen 
spielt eine wichtige Rolle für die 
kindliche Entwicklung. Die Kinder 
schulen ihre motorischen Fähigkeiten, 
stärken ihr Selbstkonzept und erweitern 
zugleich ihre Handlungskompetenz. 
Für die betreuenden Erwachsenen 
ist es nicht immer einfach, Risiken 
zuzulassen und solch förderliche 
Situationen von gefährlichen zu 
unterscheiden. Dabei brauchen Kinder 
Erwachsene, die ihren Mut zum Risiko 
unterstützen und nicht vorschnell in 
die aktive Auseinandersetzung mit 
Herausforderungen eingreifen. 

Der Vortrag beschäftigt sich mit 
folgenden Fragen: 

• Was verstehen wir unter Risiko? 
• Welche Entwicklungschancen bringen 

risikoreiche Spielsituation für Kinder 
mit? 

• In welcher Weise unterstützen Natur- 
und Außenräume einen Umgang mit 
Risiko und Wagnis?

Beide Vorträge sind in deutscher Sprache. 
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Workshop 1

Feuerküche - Kochen 
unter freiem Himmel

Isabelle Leuchter – Erzieherin & 
Fortbildnerin für den non-formalen 
Bereich in Hollenfels

Dieser Workshop gibt einen kleinen 
Einblick in die kulinarische Welt 
der Feuerküche und soll Mut zum 
Ausprobieren machen.

Mit kleinem Aufwand, wenig Material 
und leckeren Rezepten für Groß und Klein 
können die Teilnehmer ganz nach dem 
Motto „Mut zum Tun“ die Snacks selbst 
zubereiten und nutzen das Element Feuer 
als Hitzequelle nutzen. 

Workshop 2

Wildnis erleben

Carmen Graff – Erzieherin & Fortbildnerin 
für den non-formalen Bereich in Hollenfels

In diesem Workshop werden wir die 
Natur als ursprünglichen Lern- und 
Erfahrungsraum zusammen entdecken 
und Kernelemente der Wildnispädagogik 
erlebnisreich erkunden.

Ziel ist es, einen Einblick in die 
Techniken der Natives zu bekommen 
sowie Teamchallenges zu bewältigen, in 
interaktiven Spielen zu agieren und die 
tiefe Verbundenheit zu Mutter Erde zu 
spüren. So erlangen wir ein umfangreiches 
Wissen, stärken das Selbstvertrauen und 
eignen uns regenerative Techniken an.

Sei wild und frei! 
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Workshop 3

Ein Wald in Bewegung

Lynn Petry – NBE (Natur · Beweegung · 
Entwécklung Sàrl)

Unsere Wälder bieten für Kinder eine 
große Bandbreite an Bewegungs- 
und Erfahrungsmöglichkeiten.

Im Rahmen der pädagogischen Arbeit 
können Bewegungsspiele im Wald 
einen wertvollen Beitrag zur kindlichen 
Entwicklung leisten.

In diesem Workshop wecken wir 
das innere Kind in uns und probieren 
gemeinsam eine Reihe von einfachen 
Bewegungsspielen aus, welche fast 
ausschließlich mit Hilfe von Natur-
materialien umgesetzt werden können. 

Dadurch können kurze, aber auch 
längere Aufenthalte im Wald ohne großen 
Aufwand für die eigene Zielgruppe 
attraktiv(er) gestaltet werden.

Workshop 4

Der Natur auf der Spur 
– Naturerlebnisse sind 
wichtig für Kinder

Lise Kayser – Sicona (Kinder- und 
Jugendaktivitäten) zert. Kräuterpädagogin 
& zert. Naturcoach

„Wenn ein Kind seinen angeborenen Sinn 
für Wunder lebendig halten soll…braucht 
es die Gesellschaft wenigstens eines 
Erwachsenen, dem es sich mitteilen kann, 
der mit Kind zusammen die Freude, die 
Aufregung und das Wunderbare der Welt, 
in der wir leben, wieder entdeckt.“ 
(Rachel Carson)

In diesem Workshop entdecken wir, 
wie wir spielerisch Kinder an die Natur 
heranführen können. Draußen, in unserer 
natürlichen Umgebung, sammeln wir 
zusammen Erfahrungen. Ganz nach 
Pestalozzis Prinzip: „Kopf, Herz und Hand“ 
sind wir geistig aktiv, bleiben in Bewegung 
und regen unsere Sinne an. 
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Workshop 5

Das Flow-Learning Prinzip  
– Mit 4 Schritten Kinder 
für Natur begeistern

Ana Sarac – Sozial-und Naturpädagogin 
bei natur&ëmwelt a.s.b.l. 

Wie gestalte ich eine Naturaktivität für 
eine Gruppe Kinder und wecke deren 
Begeisterung? Mit den 4 Phasen des Flow-
Learning Prinzips hat Joseph Cornell eine 
Methode entwickelt, mit der Menschen 
jeden Alters ihren Bezug zur Natur 
intensivieren können. Es geht darum, 
einen Spannungsbogen zu gestalten und 
einen weichen und fließenden Übergang 
zwischen den einzelnen Aktivitäten zu 
schaffen. Diese Methode beweist sich 
als einfach und wirkungsvoll.

In diesem Workshop bekommen Sie eine 
Vorstellung des Flow-Learning Prinzips 
und lernen Beispiele einer Flow-Learning 
Veranstaltung kennen. Sie lernen 
naturpädagogische Aktivitäten für 
die eigene Praxis kennen und umsetzen. 

Workshop 6

Wackelbrücken und 
Waldschaukeln – 
Mobile Niedrigseilgärten 
für Kinder

Hans-Georg Renner – Diplom-
Sozialpädagoge und Erlebnispädagoge

Mit verschiedenen Seilkonstruktionen 
wie Wackelbrücken und Waldschaukeln 
können wir Kindern vielfältige 
Bewegungs angebote in der Natur 
ermöglichen. 

Aufgrund der abenteuerlichen 
Gestaltung besitzen die Seilspielgeräte 
einen hohen Einladungscharakter für 
Kinder. In diesem Workshop werden 
wir einige wenige Basisnoten erlernen, 
um dann selbst Seilspielgeräte bauen 
zu können. Mit diesen spannenden 
Bewegungsräumen in der Natur können 
wir die psychomotorische Entwicklung 
der Kinder natürlich weiter entfalten.

„Jedes Kind gleichmäßig bevorzugen.“ 
(Ernst J. Kiphard)
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Anmeldemodalitäten

Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenfrei und 
wird als Fortbildung anerkannt.

Einschreibefrist ist der 01.05.2022

Online-Einschreibung 
snj.lu/outdoormr 

Wichtig:  Bitte nur ein Einschreibeformular pro 
Teilnehmer ausfüllen!

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass 
alle zu dem Zeitpunkt von der Regierung erlassenen 

Hygienevorschriften eingehalten werden.

http://snj.lu/outdoormr



